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Liebe*r Gemüsefreund*in,
heute halten Sie die erste Ausgabe 
unseres von nun an vierteljährlich 
erscheinenden Newsletters in den 
Händen. Auf diesem Weg möchten wir Sie 
über Neuigkeiten rund um unseren Hof 
und Ihre Bio-Kiste informieren. 
Die letzten Monate waren recht turbulent 
für unsere Familie, die Gemüsegärtnerei 
und den Biokistenbetrieb. Nicht nur die 
Corona-Krise, die damit verbundene 
große Menge von Kundenanfragen und 
der Ausbau unserer Liefertouren waren 
für uns und unser Team eine 
Herausforderung. Auch der Umzug 
unserer Familie und unseres 
Biokistenbetriebes nach Kürten im

Februar und die Geburt unseres Sohnes 
Jaron - ebenfalls im Februar - kosteten viel 
Kraft. 
Nun sind wir gut in Hörnen bei Kürten 
angekommen und beschäftigen uns viel 
mit der Gestaltung unseres Hofes. Gerne 
möchten wir Sie an dieser Entwicklung 
teilhaben lassen und laden Sie dafür 
herzlich zu unserem ersten Hofverkauf am 
12. September ein. Darüber und über 
einiges mehr berichten wir Ihnen heute.

Viel Spaß beim Lesen!
Ihre Verena Huppertz

Viele von Ihnen haben unsere Suche 
nach einem Hof über die letzten Jahre 
mitbekommen. Wir sind über-
glücklich, dass es letztes Jahr endlich 
geklappt hat und wir im Februar auf 
unseren eigenen Hof im Olper Ortsteil 
Hörnen bei Kürten ziehen konnten. 
Wenige Wochen nach unserem Umzug 
kam es wegen des Corona-Lockdowns 
zu einer enormen Nachfrage nach 
unserem Lieferservice. Diese 
Entwicklung bewog uns dazu, die 
Biokisten-Lieferungen schneller als 
geplant auszubauen, um möglichst 
vielen Kunden in der Zeit der 
Kontakteinschränkungen mit 
unserem Lieferdienst das Leben ein 
wenig zu erleichtern. Aktuell 
versorgen wir an vier Liefertagen ca. 
250 Kunden pro Woche mit frischem 
Obst und Gemüse. 
Nach dem Kauf unseres Hofes stehen 
wir gewissermaßen noch einmal ganz 
am Anfang: Jetzt können wir 
entscheiden, wie wir ihn gestalten 
möchten, welche Betriebszweige sinn-
voll sind und uns Freude machen.

Der neue Hof & unsere Pläne
Da für uns als Demeter-Betrieb Tiere 
zum Hof dazu gehören, sind Anfang 
August die drei Leineschafe Lisa, 
Luise und Müsli bei uns eingezogen. 
Sie sind die Basis für eine kleine 
Schafherde, die wir im Laufe der 
nächsten Jahre aufbauen werden. 
Sie „mähen“ unser Grünland und 
liefern wertvollen Mist, mit dem wir 
unseren Gemüseacker düngen. 
Unsere Schafe gehören zu einer 
alten, gefährdeten Nutztierrasse. So 
tragen wir mit unserer Herde zur 
Erhaltung dieser Rasse bei.
Aktuell wächst unser eigenes 
Demeter-Gemüse auf dem „alten“ 
Acker in Overath/Marialinden. Die 
Fläche, die zu unserem neuen Hof 
hier in Hörnen gehört, wurde vorher 
konventionell bewirtschaftet und 
befindet sich nun in Umstellung auf 
ökologischen Anbau. Ab nächstem 
Jahr gibt es sogenannte 
„Umstellungsware“ aus Hörnen, ab 
2022 ist das Gemüse von unserer 
neuen Fläche offiziell Demeter-
zertifiziert.

Auf einer konventionell 
bewirtschafteten Fläche werden z.B. 
Düngemittel ausgebracht, die im 
ökologischen Anbau nicht erlaubt sind. 
Soll eine Fläche biologisch 
bewirtschaftet werden, muss nicht 
nur die Bewirtschaftungsform, 
sondern auch die Fläche selbst 
umgestellt werden. Im ersten Jahr 
nach dieser Umstellung gelten die 
Produkte noch als konventionell. Im 
zweiten Jahr kann unser Gemüse 
mit dem Vermerk „aus Umstellung 
auf Demeter“ bzw. „in Umstellung 
auf Bio“ verkauft werden (so 
genannte „Umstellungsware“). Erst im 
dritten Jahr dürfen unsere Produkte 
mit dem Demeter-Logo ausgezeichnet 
werden. Während der gesamten 
Umstellungszeit bewirtschaften wir 
die neuen Flächen bereits nach 
Demeter-Richtlinien.

Umstellung - 
Was ist das?



Am 12. September 2020 laden wir Sie 
zwischen 10 und 16 Uhr zu unserem 
ersten Hofverkauf nach Hörnen ein! Hier 
haben Sie die Möglichkeit, uns und 
unseren Betrieb näher kennenzulernen, 
und Ihre Obst- und Gemüsevorräte 
aufzufüllen. Auch ein paar Getränke & 
Snacks halten wir für Sie bereit. Einen 
Hofverkauf dieser Art wird es in Zukunft 
zweimal im Jahr geben.
Außerdem wird die mobile Mosterei 
„Most & Trester“ an diesem Tag frischen 
Saft bei uns pressen. Wenn Sie also Obst 
aus Ihrem Garten zu Saft pressen lassen 
möchten, bringen Sie es einfach zu Ihrem 
Besuch mit. Äpfel, Birnen, Quitten und 
Trauben sind willkommen, mindestens 
50 kg Obst sollten sie mitbringen, damit 
sich der Aufwand lohnt. Wenn Sie nur 
eine kleinere Obstmenge haben, tun Sie 
sich doch mit Nachbarn oder Freunden 
zusammen! 

Hofverkauf & mobile Mosterei
WICHTIG: Bitte bringen Sie nur 
unbehandeltes Obst mit und melden 
sich vorher in jedem Fall bei „Most & 
Trester“ unter 0178-2346014 oder most-
und-trester@posteo.de um einen Termin 
für diesen Tag zu vereinbaren. Weitere 
Infos zu der Mosterei, zum Ablauf und 
zu den Preisen finden Sie auf der 
Internetseite www.mobilemosterei.de. 
 
Natürlich gelten die allgemeinen 
Hygienebestimmungen auch beim 
Hofverkauf. Der Markt findet zwar 
überwiegend draußen statt, trotzdem 
sollten Sie einen Mund-Nasen-Schutz 
mitbringen. 

Wir freuen uns sehr, wenn wir Sie zu unserem 
 ersten Hofverkauf begrüßen dürfen.

Unser Gemüse in Ihrer Bio-Kiste
Immer wieder werden wir gefragt, warum 
wir aktuell nur relativ wenig Gemüse aus 
eigenem Anbau über die Biokiste 
anbieten. Der Grund dafür ist, dass unser 
Acker in Overath durch den Umzug nach 
Kürten relativ weit entfernt ist. Viele 
Kulturen brauchen eine intensive Pflege 
oder müssen regelmäßig neu gepflanzt 
bzw. gesät werden. Insbesondere Kräuter, 
Salate und Blattgemüse müssen im 
Sommer wegen der Hitze sehr früh 
geerntet und dann schnell gekühlt 
werden, damit die Qualität nicht leidet. 
All das ist leider momentan nicht 
möglich. Deshalb beschränken wir den 
Anbau in diesem Jahr auf weniger 
Kulturen, bei denen sowohl der Anbau als 
auch die Ernte gut mit der Entfernung 
zwischen Hof und Acker vereinbar sind. 
Um Ihnen eine größere Vielfalt an Obst & 
Gemüse bieten zu können als unser 
Acker aktuell hergibt, beziehen wir 
weitere Produkte von Demeter- und 
Bioland-Betrieben aus der Region 
(Bergisches Land, Rheinland, 
Niederrhein). Viele dieser Landwirte 
kennen wir persönlich und stehen in 
engem Austausch. 

Ab nächstem Jahr startet die 
Bewirtschaftung unseres neuen Ackers 
in Hörnen, so dass Sie in der 
kommenden Saison mit sehr viel mehr 
Gemüse aus eigenem Anbau rechnen 
können.
Damit konzentrieren wir uns aktuell auf 
das, was wir am besten können: 
Gemüseanbau. Dies ist auch der Grund 
weshalb wir Ihnen kein Brot und keine 
Backwaren mehr anbieten können. Die 
Bio-Bäckerei, die uns in Overath beliefert 
hat, fährt leider nicht bis Kürten und die 
Suche nach einer neuen Bio-Bäckerei 
gestaltete sich schwieriger als gedacht. 
Ob und inwieweit wir unser Angebot in 
diese Richtung ausbauen werden, 
erfahren Sie natürlich per E-Mail oder 
über unseren Newsletter.



Wussten Sie schon... ?
...dass Sie mit Ihrem Eierkauf bei 
uns die Bruderei-Kampagne 
unterstützen?

Die artgerechte Haltung der Hühner, 
deren Eier Sie von uns bekommen, 
liegt uns sehr am Herzen. Ebenso 
wichtig ist es uns, dass die „Brüder“ 
dieser Hühner nicht direkt nach dem 
Schlüpfen getötet werden. Deshalb 
unterstützen wir mit Ihrer Hilfe die 
Initiative „Ökologische Tierzucht“ von 
Demeter und Bioland, die sich der 
Züchtung einer Zweinutzungsrasse 
widmet. 
Was bedeutet das? Es gibt inzwischen 
eigentlich nur noch Hühner, die 
entweder viele Eier legen oder schnell 
viel Fleisch ansetzen. Die männlichen 
Tiere der Legehennen-Rassen sind 
dementsprechend wirtschaftlich 
uninteressant und werden direkt nach 
dem Schlüpfen getötet.

Bei Zweinutzungsrassen ist das anders: 
Die Hennen dieser Rassen legen Eier, 
die Hähne setzen Fleisch an. 
Die Zucht eines Huhns, das optimal an 
die Bedürfnisse des ökologischen 
Landbaus angepasst ist, ist sehr teuer. 
Deshalb unterstützen wir gemeinsam 
mit Ihnen die Ökologische 
Tierzucht    (ÖTZ) gGmbH und spenden 1 
Cent pro verkauftem Ei.

Bürozeiten
Sie haben Fragen, Anregungen oder wollen uns 

einfach mal Hallo sagen? Dann rufen Sie uns gerne 
an. Verena Huppertz und Anke Bliedtner 

beantworten die ganze Woche - außer donnerstags - 
von 8 bis 13 Uhr Ihre Anrufe & E-mails.

Tel.: 02268/8019481         info@biogemuese-huppertz.de

Biogemüse Huppertz
Verena Huppertz-Vandamme

Hörnen 8
51515 Kürten

 

www.biogemuese-huppertz.de
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